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Kinderinitiative in Bad Orb e.V.

Die Kinderinitiative in Bad Orb e. V. ist ein 1973 ge-

 gründeter Träger der Kinder- und Jugendhilfe. Die

pädagogischen Angebote der Kinderinitiative in Bad

Orb e. V ( www.kinderinitiative-bad-orb.de) werden

von Kindern und Jugendlichen verschiedener natio-

naler Herkunft in Anspruch genommen. Soziale und

kulturelle Integration gehören deshalb zu den wich-

tigsten Aufgaben der Einrichtung.

Hierzu heißt es in unserem Leitbild: 

„Die Kinderinitiative betreut Kinder und Jugendliche

aus vielen Ländern. Die daraus resultierende kulturelle

und ethnische Vielfalt verstehen wir als ein besonderes

Geschenk; ein Reichtum, von dem alle profitieren

können, indem wir voneinander lernen.“ 

Der gelungenen Realisierung dieses Ansatzes stehen

weit verbreitete Vorurteile und eine in jüngerer Zeit

wachsende Fremdenfeindlichkeit gegenüber. Dieser

Entwicklung entgegen zu treten, hilft das Projekt

„Flaxxini – eine Reise um die Welt“, das wir seit 2010

ergänzend zum Regelangebot gemeinsam mit den

Clowns Katrin Lachmund und Christian Menzel

(Künstlerduo „einfach riesig“) durchführen.

Die Idee

Zwei Clowns sind auf Weltreise! Sie kündigen sich in

einer Schule an, die sie auf ihrer Reise besuchen wol-

len. Mit sich führen sie einen großen Koffer, in dem

sie Briefe, Bilder und Geschenke der Schülerinnen

und Schüler zu einer Schule an ihrem nächsten Reise-

ziel in einem fernen Land mitnehmen können. 

Diese können die teilnehmenden Schülerinnen und

Schüler in den Wochen bis zum Besuch/Auftritt der

Clowns schreiben, malen, basteln und sich dabei (siehe

Module) über das Land informieren, in das die Clowns

von hier aus reisen. Schließlich kommt der Tag des

Auftritts. Die Clowns, Flax und Max, führen ihre tol-

len Kunststücke vor und erzählen von ihrer „Reise um

die Welt“ (Auftritt 1).  Der Koffer wird gepackt. In-

halt: Briefe der einzelnen Schüler und Schülerinnen

an die Kinder der Kooperationsschule, selbstgebas-

telte Geschenke und eine kleine Ausstellung (Unsere

Klasse, unsere Schule, unsere Stadt, unser Land), die

von den SchülerInnen erstellt wurden. 

Der Koffer geht auf Reisen. Die Clowns bringen ihn z.B.

in eine Schule in Bosnien-Herzegowina, Polen oder

der Türkei, in der ihr Kommen vorher angekündigt

wurde. Auch dort haben die Schülerinnen und Schüler

Briefe, Geschenke und eine Ausstellung vorbereitet. 

Flax und Max treten auf (Auftritt 2), berichten von

ihrer Reise, der Koffer wird ausgepackt, die Briefe

und  Geschenke aus Deutschland übergeben. 

Anschließend wird der Koffer neu gepackt und von

Flax und Max an die Schule in Deutschland  zurück -

 gebracht (Auftritt 3): Der erste Kontakt ist hergestellt

und wird ab diesem Zeitpunkt von den Schulen ver-

bindlich in Form eines Briefsaustausch mindestens bis

zum Ende der 4. Klassen einmal im Quartal fortgesetzt.

Zielgruppe

Junge Menschen im Alter von 8 - 10 Jahren, 

3. Grundschulklassen 



Ziele

Vorurteile, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus setzen

die Konstruktion des Fremden voraus. Dem will das

Projekt „Flaxxini – Eine Reise um die Welt“ entgegen

wirken. Mit dem Projekt Flaxxini wollen wir sehr 

jungen Menschen die Möglichkeit zu geben, sich mit

anderen Kulturen auseinander zu setzen, sie kennen

zu lernen. Wir wollen junge Menschen (und Institutionen)

über Grenzen hinweg in Kontakt bringen.

Ein wichtiges Ziel ist die Förderung und Einübung inter-

 kultureller Kompetenz. Zurecht heißt es im Bildungs-

und Erziehungsplan Hessen: Die Welt, in der Kinder

heute aufwachsen, ist von kultureller und sprachlicher

Vielfalt gepägt. Um sich in dieser Welt bewegen und

entfalten zu können, benötigen Kinder (und Erwach-

sene) interkulturelle Kompetenz.

Die hierzu eingesetzten Medien Briefe, Bilder, e-mail

ermöglichen zum einen ein Sich-wieder-erkennen im

Anderen („Die malen ja das gleiche wie wir“) und

fördern den Abbau von Vorurteilen .

Zum anderen lernen die beteiligten jungen Menschen

sprachliche und kulturelle Verschiedenheiten nicht

nur als fremd, sondern eben anders und mit Respekt

zu betrachten.

Realsierung

„Flaxxini – eine Reise um die Welt“ ist als fortdauern-

des Angebot konzipiert und besteht pro Einheit aus 6

Modulen. An jeder Einheit sind zwei Schulen (eine in

Deutsch land, eine im Ausland) beteiligt.

Modul 1:

1.1. Ankündigung der Clowns Flax und Max in einer

deutschen Schule; Was sind Clowns, wie groß und ver-

schieden ist die Welt? 
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1.2. Vorarbeit der Schule: Wohin reisen die Clowns,

durch welche Länder kommen sie, wie leben die Kin-

der am nächsten Ziel ihrer Reise: Kultur, Religion,

Essen etc?

1.3. Erstellen der Briefe, der selbstgebastelten Ge-

schenke und einer Ausstellung: unsere Klasse, unsere

Schule, unsere Stadt, unser Land.

Modul 2:

Auftritt der Clowns in der deutschen Schule.

Packen des Koffers mit den Briefen, selbstgebastelten

Geschenke.

Modul 3:

Ankündigung der Clowns in der kooperierenden

Schule im Ausland; Vorarbeit der Schule: Woher kom-

men die Clowns, wie leben die Kinder dort? Erstellen

der Briefe, der selbstgebastelten Geschenke und einer

Ausstellung: unsere Klasse, unsere Schule, unsere

Stadt, unser Land.

Modul 4:

Auftritt der Clowns an den kooperierenden Schule im

Ausland, Auspacken des Koffers und Überbringen der

Geschenke, NeuPacken des Koffers mit den Briefen,

Bildern, selbstgebastelten Geschenken der dortigen

SchülerInnen.

Modul 5:

Rückkehr der Clowns an die deutsche Schule, Auftritt

und Übergabe der Briefe, Bilder, Geschenke aus dem

Ausland.

Modul 6:

Dialog zwischen den Kooperationsschulen: Nacharbeit

mit dem Material, Austausch zwischen den Schülerinnen

und Schülern der teilnehmenden Klassen bis zum Ende

der vierten Klasse einmal pro Quartal, Entwicklung

von Schulpartnerschaften.



Nachhaltigkeit

Das Projekt „Flaxxini – eine Reise um die Welt“ bringt

junge Menschen und Institutionen in Kontakt und

fördert die kindgerechte Thematisierung von Vorur-

teil und Fremdenfeindlichkeit im schulischen Alltag.

Die beteiligten Schulen werden ausdrücklich ermun-

tert, die Projektteilnahme prinzipiell zur Weiterver-

folgung der Ziele zu nutzen. Die Schulen verpflichten

sich qua Vereinbarung den Austausch, beginnend mit

den Auftritten der Clowns, einmal pro Quartal bis

zum Ende der Grundschulzeit durchzuführen. Hierbei

werden sie durch den Projektträger begleitet.

Seit 2010 haben wir mit dem Projekt über 5000 Schü-

lerinnen und Schüler aus 51 Schulen in nachhaltigen

Kontakt gebracht; jungen Menschen die Möglichkeit

geboten eine ihnen „fremde Kultur“ kennen zu lernen,

Vorurteile abzubauen und interkulturelle Kompeten-

zen zu erwerben. Voraussetzung für interkulturelle

Kompetenz ist die Bereitschaft zur Erkenntnis des An-

deren, Verständnis für den Anderen, die gegenseitige

Anerkennung von Gleichwertigkeit sowie Toleranz

und Respekt dem Anderen gegenüber. Diese Einstel-

lungen zu unterstützen, demokratisches Handeln zu

fördern und gewaltpräventiv zu wirken, ist das Ziel

des Projekts „Flaxxini – eine Reise um die Welt“.

Eine Auswahl der seit Oktober 2010 realisierten Einheiten:

Selma-Lagerlöf-Schule, Dreieich / 

Bahcesehir Koleji, Mardin

Käthe-Paulus-Schule, Mainhausen / 

Ortadogu Koleji, Diyarbakir

Ludwig Uhland Schule, Gravenbruch /

Arab. Episkopal School, Irbid

Grundschule Kinderbrücke Wächtersbach / 

IELEV Schule, Eminönü, Istanbul

Schule an den Linden, Rödermark /

Grundschule PSP Nr. 20, Opole

Martinusschule, Bad Orb / 

Özel Seckin Schule, Gaziantep

Anna-Schmidt-Schule, Frankfurt / 

Büyuk Koleji, Ankara

Eichbaum Schule, Büdingen /

Grundschule PSP Nr. 2, Kluczbork

Kooperationspartner 

Auswahl und vorbereitende Information 

Schulen Ausland

Kontakt

Kinderinitiative in Bad Orb e. V.

Postfach 1445 | 63614 Bad Orb

E-Mail: ki@kinderinitiative-badorb.de

Gerald Flinner

E-Mail: geraldflinner@aol.com | Tel. 0 60 51/7 54 76

Gerald Flinner, Geschäftsführer Kinderinitiative: 

„Wir brauchen dringend mehr Integration und

 interkulturellen Austausch; Projekte, die dabei helfen

interkulturelle Kompetenz zu entwickeln. Wenn das

vermeintliche Fremde nicht mehr als fremd, sondern

nur als anders begriffen wird, ist es nicht mehr be-

drohlich. Dies können wir mit dem Projekt Flaxxini

fördern.“
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